
Zeitschrift: Neue Wege : Beiträge zu Religion und Sozialismus

Herausgeber: Vereinigung Freundinnen und Freunde der Neuen Wege

Band: 106 (2012)

Heft: 2

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 18.11.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


i<&y^y Beiträge zu Religion

j^V und Sozialismus

www.neuewege .ch

Neue Wege Veranstaltungen

Redaktion:
e-mail: redaktion@neuewege.ch

Monika Stocker, Grüngasse 18,8004 Zürich,
Tel. 044 241 29 53, stocker@neuewege.ch

Rolf Bossart, Fellenbergstr. 72,9000 St. Gallen,
Tel. 071 244 22 94, bossart@neuewege.ch

Redaktionskommission:
Ruth Ammann,Susanne Bachmann, François Baer,

Roman Berger, Paul Gmünder, AI lmfeld, David

Loher, Benjamin Ruch, Kurt Seifert,Christian
Wagner.

Ad min ist ration/An zeigen:
Administration Neue Wege, Postfach 652,

8037 Zürich
Tel. 044 447 40 46
eMail: info® neuewege.ch

Abonnementspreise:
Die Neuen Wege erscheinen jeden Monat.
Jahresabonnement Inland Fr. 65-.Ausland
Fr. 85- bzw. 65, für Personen mit kleinem
Einkommen Fr. 30.-.
Porto Ausland Fr. 20-, Porto Übersee Fr.30-
zusätzlich).
Solidaritätsabonnement inklusive Vereinsmitgliedschaft

Fr. 115-, Einzelheft Fr.7-, Doppel-
nummer Fr. 10- (inkl. Porto Inland).
Das Abonnement verlängert sich automatisch
um ein Jahr, wenn die Kündigung nicht auf
Ende November erfolgt.

Postkonto 80-8608-4, Vereinigung «Freundinnen

und Freunde der Neuen Wege» Zürich
IBAN CH72 0900 0000 8000 8608 4,
BIC POFICHBEXXX, Swiss Post - PostFinance,
Nordring 8,3030 Bern, Schweiz

Gestaltung, Satz/DTP:
toolbox, Buckhauserstr. 30, 8048 Zürich,
Tel. 044 447 40 44, eMail: baer@ toolnet.ch

Druck:
Printoset, Flurstrasse 93,8047 Zürich,
Tel. 044 491 31 85, www.printoset.ch

Nachdruck:
Der Nachdruck einzelner Texte ist nur mit
Zustimmung der Redaktion gestattet.

Trägerschaft:
Die Vereinigung «Freundinnen und Freunde
der Neuen Wege» trägt und betreut die
Zeitschrift. Präsident: Peter Spinatsch,
Schulstrasse 31,5436 Würenlos, 056 42411 89,

peter.spinatsch@kathwuerenlos.ch

Jugendgewalt und Migration
Mittwoch 15. Februar 2012,18.30 Uhr:

Rebekka Ehret, Dozentin für Migration und Integration spricht über
Jugend und Gewalt im Kontext von Migration.
Einführung: Rolf Bossart

Ort: Basel, Lindenberg 10, Seminarraum, Nähe Wettsteinplatz

Schluss mit der Diktatur des Marktes
Immer deutlicher wird, dass die Wirtschaft nicht mehr im Dienste
der Gesellschaft steht, sondern Menschen verarmen lässt und die
Schöpfung schändet. Wie können und sollen wir als Bürgerinnen,
als Christen demokratisch Einfluss nehmen?

Freitag, 24. Februar, 19.30 Uhr:

Prof. M. Binswanger: Je mehr Wettbewerb, umso besser?

Sonntag,7. März, 19.30 Uhr:
W. Spieler: «Warum verurteilen die Kirchen den neoliberalen
Kapitalismus?»

Ort: Offene Kirche St. Ja kob am Stauffacher in Zürich

Bitte vormerken:

Jahresversammlung
der Freundinnen undFreunde derneuen Wege u nd der Religiössozialen
Vereinigung

Samstag, 2. Juni 2012 in Basel

Neue Abonnentinnen für die Neuen Wege

Wir wollen der Diskussion von Fragen zu Religion und
Sozialismus noch mehr Gewicht geben. Ermöglichen Sie

Gleichgesinnten ein Leseerlebnis, das Sie auch sich selber gönnen.

Senden Sie bitte ein Abo an folgende Adresse:

Name Vorname:

Strasse

PLZ. Ort

Die Rechnung geht an die gleiche Adresse.
Die Rechnung geht an:

Talon senden an: Administration Neue Wege, Postfach 652,8037 Zürich
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Politische Abendgottesdienste
www.politischegottesdienste.ch

Freitag,io. Februar, 18.30 Uhr, Helferei
(Kirchgasse 13)

Schluss mit dem Wachstumswahn - Plädoyer
für eine Umkehr

Freitag, 9. März, 18.15 Uhr, Fraumünsterchor
Zürich:

Lebensrealitäten von Sans papiers in Zürich

mit Bea Schwager, Leiterin der Sans-Papiers
Anlaufstelle Zürich SPAZ

* Religiös-Sozialistische
Vereinigung der Deutschschweiz

Wir stehen ein für Gerechtigkeit, Friede,
Bewahrung der Schöpfung.
Wir arbeiten an einem demokratischen
Sozialismus in der Hoffnung auf das Reich
Gottes.

Werde Mitglied!
Weitere Infos: www.resos.ch
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Diktatur der Finanzmärkte,
EU-Krise und Widerstand

Herrschaft Ces Finanzkapitals: EU-Wirtschsttsregierung:
Geschlechterdemokratie Griechenland unter Troika
Diktat: EU Verfassungspolitik; Unternehmensgewinne
und Staatsschulden: Gewerkschaften und Eurokrise:
Reichtum und Armut: Finanztransaktionssteuer:
EU Rohstoffpolitik EU Beitritt und Souveränität

J. Bischoff. A. Scheele. K. Dräger, G Kritiüis.
G. Kassimatis, H.-J.Biehng. W Vontobel, R Herzog
H.Schäppi, VPedrina. N.lmboden, R.Erne, U. Mäder.
P Wahl. P. Niggli. G.Trepp H J.Fehr

Diskussion
R. Bossart: Atheismus und Religionskritik
C. Goll Gewall gegen Frauen
H. Schu: Zukunft der W rtschaftsdemokratie
P Angele et al.. Gewer^scnaftliches Organ zng
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Denknetz-Veranstaltung am 19 Marz/ig.ooUhr, Universität Basel, HS 102.

Standards statt Bildung?
Bildungsinstitutionen sind mit einerWelle von Standardisierungen
konfrontiert. Was soll hier standardisiert werden, und zu wessen Gunsten?

Die Denknetz-Fachgruppe Bildung lädt ein zu einer Abendveranstaltung
mit dem österreichischen Philosophen und Bildungswissenschaftler Paul
Liessmann: «Zwischen Individualisierung und Standardisierung. Zur
Ideologie der aktuellen Bildungsreform».

Mittwoch, 14 März, 2012 9-17 Uhr

Patientenverfügung, Beraten, schreiben, anwenden

Workshop der Pro Senectute, der Spitex und der Paulus-Akademie,
Anmeldung wwwpauius-akademie ch

30. März-i.April
Spurwechsel - Ressourcen für eine neue Zukunft
SeminarfürMänner

Reformierte Kirche Kanton Zürich,
Informationen und Anmeldung: tagungen@boldern.ch

Vormerken Tagung Freitag, 4. Mai

Gender Macht Arbeit
Am 4. Mai 12 organisiert die Schweizer Gruppe von Women in Development

Europe WIDE (in Kooperation mit dem Denknetz und weiteren
Organisationen) eine Tagung zu Geschlechter- und Machtverhältnissen
in der Verrichtung, Verteilung, Organisation und Bewertung von Arbeit
im Norden und im globalen Süden.

Tagungsprogramm und Anmeldung ab Februar 2012 unter
wwwwide-network ch/index php

Vormerken .-Tagung am Samstag, 23. Juni

ioo Jahre Zürcher Generalstreik

Die Robert-Grimm-Gesellschaft organisiert in Koooperation mit dem
Denknetz eineTagung anlässlich des 100-jährigen Jubiläums des
Zürcher Generalstreiks von 1912

Mit Christan Koller, Bernard Degen, Bettina Dauwalder, Vasco Pedrina,
Paul Rechsteinerund Hansueli Scheidegger.

Wer hat ein Exemplarvon Dorothée Sölles «Mystik und Widerstand»
und braucht es nicht mehr? Ich bezahle Fr. 15.- plus Porto.
bdyttnch@woz ch
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